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nem fachgerechtem Zeitpunkt, spätestens innerhalb eines 
Jahres danach, durchzuführen. 

Hiervon abweichend sind die artenschutzrechtlich erforder-
lichen und vorgezogenen Ausgleichsmaßnahmen (CEF-
Maßnahmen) gemäß Folgenbewältigungsprogramm (s. 
Punkt D. Hinweise) zeitlich fachgerecht umzusetzen. 

Alle folgend festgesetzten Pflanzungen sind in der be-
schriebenen Weise (Quantität und Qualität) herzustellen 
und dauerhaft zu unterhalten sowie bei Abgang zu einem 
fachgerechten Zeitpunkt, spätestens innerhalb eines Jah-
res danach, zu ersetzen.  

Ersatzpflanzungen von Bäumen müssen in gleicher Pflanz-
stärke, wie für die Neupflanzung festgesetzt, erfolgen. Die 
Verpflichtung zur Ersatzpflanzung gilt erst dann als erfüllt, 
wenn der Baum nach Ablauf von zwei Jahren zu Beginn 
der dann folgenden Vegetationsperiode angewachsen ist. 
Wachsen die zu pflanzenden Bäume nicht an, ist die Er-
satzpflanzung zu wiederholen. 

Die Verweise auf die in Punkt E. hier Anlage 2 dargestell-
ten Artenlisten stellen Artenempfehlungen dar. Diese Arten-
listen besitzen daher keinen abschließenden Charakter. 
 

2. Landespflegerische Festsetzungen auf den privaten 
Baugrundstücken 
 

 § 9 (1) Nr. 25 a BauGB 
i.V.m. § 88 (1) Nr.7 LBauO 

2.1 Auf den privaten Baugrundstücken sind mindestens 20 % 
der Fläche als Grünfläche herzustellen. Davon sind 50 % 
flächig (Mindestgröße der Einzelfläche 50 m2) mit heimi-
schen Laubgehölzen (Bäume, Sträucher der Artenlisten 2 + 
3; Pflanzabstand untereinander 1,5 m) zu bepflanzen. 
 
Hinweis: Die nach den nachfolgenden Festsetzungen der 
Punkte 2.2, 2.3 und 2.5 hergestellten (horizontalen) Grün-
flächen können hierbei angerechnet werden. 
 

  

2.2 Die im Plan dargestellten und gekennzeichneten „Flächen 
zum Anpflanzen von Bäumen, Sträuchern und sonstigen 
Bepflanzungen“ sind wie folgt herzustellen: 
 

  

2.2.1 Flächen mit der Ordnungsziffer � sind flächig mit Bäumen 
und Sträuchern (Artenlisten 2 + 3) zu bepflanzen. Die An-
teile der Bepflanzung sind ca. 10 % Bäume und 90 % 
Sträucher.  
 
Hinweis: Die verwendeten Sträucher sind entsprechend 
dem Pflegeziel einer freiwachsenden Hecke zu entwickeln. 
in regelmäßigen Zeitabständen und abschnittsweise „Auf-
den-Stock“ zu setzen. 

  


